
SpVgg Weißenohe verurteilt Rechtg
Spärtverein verabschiedet geänderte Satzung - Fußballer durchleben Misere

Vorsitzender Schuhmann (v. li.) gratulierte zu 4a bg?iehuLgqqeise 50 lahren Ver-

;';. i.n"üiisk"tl, öniistia'Ä *ädgr, riaüä.;ärster, simon Pälster, stefan Brechtel,

Hans Hackr, üä=i;;Miäb"rg"rlöä'dirrrnpt"l. Foto: Rolf Riedel

Finanzen. Kredite würden bed"ient,
für Investitionen wurden Rücklag-en
säUila"L 2015 soll unter anderem die
äti", Gdrage an der Kalkach a1s

Ünterstellplätz fiür-deq neuen Rasen-
*aft.t saniert werden.'Schatzmeister
und Vorstanäschaft wurden einstim-r
mig entlastet.

Viele Feste, wenig Helfer
Sorgen bereitet iedoch die Situation

in der'-Tußballabtöilung" W{hrend die
f . fVlä"schaft in der Ideisklasse 3 auf
Tabellenplatz 14 in akuter Alstiegsge-
f;hr schriebt, konnte die SpVgg in die-
ser Spielzeit keine Reserve mglden'
Oie Bemühungen für eine Rückkehr
iu^ Spielbet-rieb laufen. In der
Juqend i<ommt Weißenohe nicht ohne
;i"ä Spietgemeinschaft mit Stöckach
und Ermreuth aus.-Wichtige Einnahmen für Anschaf-
fungen irä Sinne der Sportler wurden
steti d.urch die gesellschaftlichen Ver-
instaltungen - wie SaukoPfessen,
Söir"tt opftutnier, - Faschl-ng, oder
kit.ft*eif, erwirtschaftet. Mehr und
*.frt bleibt die Hauptlast dabei aber
an einigen wenigen 

-Helfe-t1 hängen,
,,was unweigerl-ich zu der Uberle€ung
iüht", mus§, ob wir weiterhin Feste
in dieser Form und Menge stemmen
können", so Schuhmann.-- -i"ntreiche 

Mitglieder wurden für
ihre langjährige frgue geehrt. *lo"
60 Jahreänd dämit'fast seit der Grün-
duns an Bord sind Werner Penning

""a"f"rl 
Heider. Beide konnten aber

"i"fri 
persön1ich anwesend sein' Noch

einigei vor sich haben Frank Win-
discl, Stefan Drost und Sebastian
näg"i, die ihr 25-jähriggs-J3p1§um
feie"rten. ROlr RIEDEL
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WEISSENOHE Die SPielvereini-
suns Weißenohe drückt derzeit eher
i* iportlichen Bereich,der 

- §.l1,lh''
C"oßät Thema bei der ersten Mitglie-
derversammlung nach einem Jahr
unter dem Vorsltzenden Marc-Andr6
Schuhmann war aber auch eine Sat-
,,rrgranderulg, um sich-als g.e.Pe,'."-

nitäiger Ve.rgifi gegen ße cht sra dikalis -
mus zu positionieren.

Die Initiative dazu kam von Ludwig
Haas, Sprecher {ut §räfen'fegrger
Interässeägemeinschaft Fairness, Re-

snekt und Toleranz im SPort. Haas
säfrlug die Anderung eillger Passagen
in defzuletzt im Jahr 1996 erneuerten
Vereinssatzung vor. Darin Ygrnf.ticp-
tet sich der 19il gegründete Verein im
Besonderen, reclitsradikalem Gedan-
kengut von vorneherein eine klare
Absäge zu erteilen. Die neue Fassung
*urdä schließlich von d"q Mitglie-
dern einstimmig verabschiedet.

Für den Voßitzenden Schuhmann
verlief die erste Jahresversammlu4g
weitgehend entspannt. Kassier Wolf-
är"S" Fischer bdrichtete von soliden

rt/t,{,{,rttt^It* , Jr'lr 36
ld *,rr{ b*rj ,


